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Eva Maria Stöckler (Dr. phil., Mag. phil., MA-ME), Musikpädagogin,

Erwachsenenbildnerin und Musikwissenschaftlerin, leitet das De-

partment für Kunst- und Kulturwissenschaften sowie das Zentrum für

AngewandteMusikforschungderUniversität fürWeiterbildungKrems.

Darüber hinaus leitet sie Seminare undWorkshops zum gemeinsamen

Musizieren und Musik gemeinsam erfinden mit unterschiedlichen

Gruppen.
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